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Zu dieser Stunde waren auch deren Eltern eiageladen; 
H a n  d o r f. Stabsunteroffizier Gro- 

mann, dienstältester Unteroflizier, 
hatte eingeladen zu einer vonveih- 
naditlidien Stunde ins Soldatenheim. 
Das Edio war bei den Kindern aus 
den Reihen der Offiziere. die erstmals 
dabei waren, und Unteroffizieren so 
groß. daß der Saal des Soldatenheims 
die erwartungsfrahe Sdiar kaum fas- 
sen konnte. 

Fiir die Eltern war  es  ein gemüt- 
licher Kaffee-Nachmittag mit vor- 
weihiiachtiichen Liedern, für die Kin- 
der - fast 120 an der Zahl - eine 
nachträglidie Bescheruilg durch St. Ni- 
kolaus und ein Vorgeschmack auf das  

Weihnachtsfest. I Stabsfeldwebel Gromann hatte EI-, 
tern und Kinder - unter ihnen einigej 
Belgier aus dem befreundeten 3. Li-; 
nienbatailloii aus Soest - be?rüßt, 
wobei sein besonderer Grus  iiem 
Kommandeur des Panzergrenadier- 
hataillons 193, Major Thater, galt. Er 
wies auf die seit 1965 bestehende Tra- 
dition hin, die diese Feier im Kreise 
der Soldaten aufzuweisen hat. Sein 
beisonderer Dank galt an  diesem 
Nachmittag der Arbeitsgemeinschaft 
für Soldatenbetreuung, die diese vor- 
we~ihnachtliche Feierstunde u n t e r -  
stützt hatte. 

Vor dem weihnachtlidi gesdimückten Baum standen die Gesdienktüten; ein 
Grund für die Kleinen, ihren Inhalt näher unter die Lupe zu nehmen. 

Nikolausfeier mit Ca. 120 Kindern von Offizieren und 
Unteroffizieren - unter Leitung von StFw Gromann 


